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Die Katholische Akademie Stapelfeld ist sowohl ein 

modernes Bildungszentrum mit einem vielseitigen Seminar-

angebot als auch ein beliebter Tagungsort. Mit mehr als 

30.000 Besuchern und rund 25.000 Übernachtungen pro 

Jahr gehören wir zu den größten Heimvolkshochschulen in 

Niedersachsen. Stapelfeld liegt fünf Kilometer südlich von 

Cloppenburg im Oldenburger Münsterland. Über die A 1, 

die B 68 bzw. B 213 können Sie die Akademie schnell 

erreichen. Wir bieten Ihnen die Ruhe und Idylle eines 

Hauses mitten im Grünen mit viel Platz zum Innehalten, 

zum Denken, zur Begegnung und zum Abstandfinden vom 

Alltag. Konzentrieren Sie sich auf das Wesentliche: 

Willkommen in Stapelfeld.

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

• 104 modern eingerichtete Ein- und Zweibettzimmer bzw. 

Appartements (164 Betten) mit Dusche und WC

• 17 Seminarräume für 10–300 Personen

• Sporthalle und Fitnessraum

• Hauskapelle und Bibliothek

• Tischtennis-, Billard- und Kickerraum

• Volleyballfeld, Fußballplatz und Boulebahn

• Feuerstelle und Fernsehräume

• hauseigene Gastwirtschaft

• Stapelfelder Gärten

ANMELDUNG

ORGANISATORISCHE HINWEISE

HINWEISE

Unsere Gäste werden in Einzel- oder Doppelzimmern unterge-

bracht, die alle mit WC und Dusche ausgestattet sind. Die aus-

gewiesenen Gebühren enthalten Verpflegung, Übernachtung 

und Lehrgangskosten. 

Nicht in Anspruch genommene Mahlzeiten oder Leistungen 

werden nicht erstattet. Bei Abmeldung vom Seminar fallen 

Stornogebühren an. Weitere Hinweise zu den Geschäftsbe-

dingungen finden Sie unter www.ka-stapelfeld.de

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar des aktuellen Jahres-

programms zu. Sie können es telefonisch, schriftlich oder per 

E-Mail anfordern.

JAHRESTAGUNG DER GLEP

Logos lacht

Vom Sinn des Humors in 

Krisenzeiten

6. – 8. September 2024

Logos lacht

Leitung: PD Dr. Marc Röbel

Prof. Dr. Zimmermann, Oldenburg 

Referentinnen / Referenten s. Innenseite

Kosten: 320 € EZ / 300 € DZ / 280 € o.Ü.

Für Mitglieder der GLEP:

290 € EZ / 270 € DZ / 250 € o. Ü.

 
Termin: Beginn: 06.09.2024, 17:00 Uhr

Ende:  08.09.2024, 13:00 Uhr

SeminarNr.: 87153

Eine Zertifizierung bei der Ärztekammer 
Niedersachsen ist beantragt.

Im Internet unter www.ka-stapelfeld.de/programm

oder bei Ruth Bäker

Tel. 04471 188-11 40

rbaeker@ka-stapelfeld.de

Bitte wählen Sie bei der Anmeldung  einen 

Arbeitskreis aus.

Bild vorne: AdobeStock



Vom Sinn des Humors in Krisenzeiten

Mit Blick auf die regionalen und globalen 

Krisenherde unserer Zeit ist vielen das Lachen 

längst vergangen. Für Viktor E. Frankl hingegen 

war das befreite Lachen besonders in Krisenzeiten 

eine heilsame menschliche Möglichkeit: die 

Fähigkeit zu Selbstdistanzierung und 

Selbsttranszendenz. 

In seiner autobiographischen Schrift 

»… trotzdem Ja zum Leben sagen« nennt er den 

Humor eine wichtige »Waffe der Seele zu ihrer 

Selbsterhaltung«. Ein humorvolles Weltverhältnis 

kann Ausdruck der »Trotzmacht des Geistes« sein. 

Unsere Tagung fragt nach der Bedeutung des 

Humors im Werk Frankls, nach den 

anthropologischen und existenzphilosophischen 

Wurzeln seines Menschenbildes, aber auch nach 

den logotherapeutischen und philosophischen 

Perspektiven des Themas für das 21. Jahrhundert. 

Dazu gehört auch die subversive politische und 

gesellschaftliche Bedeutung des Humors. 

Das Seminar ist zugleich die Jahrestagung der 

Gesellschaft für Logotherapie und 

Existenzanalytische Psychotherapie (GLEP).

Die Tagung, die auch für Nicht-Mitglieder geöffnet 

ist, besteht aus Vortragsimpulsen mit Diskussion 

und praktisch ausgerichteten Arbeitskreisen. 

Herzlich willkommen in Stapelfeld

PD Dr. Marc Röbel    

Prof. Dr. Jörg Zimmermann

PROGRAMM

Freitag, 06.09.2024

Anreise bis 17.00 Uhr

17:00 Uhr Begrüßung und Einstimmung

17:15 Uhr Philosophie und Psychologie des  

  Lachens 

  Dr. phil. Sebastian Spanknebel, Oldenburg

18:30 Uhr Abendessen

19:30 Uhr Laudatio für Dr. Karl-Dieter Heines 

  (Dr. Uwe Seeber, Oldenburg)

20:00 Uhr Förderung seelischer Gesundheit mit 

  Humor

  Hans-Martin Bauer, München

21:00 Uhr Gelegenheit zum geselligen Ausklang

               (optional)

Samstag, 07.09.2024

08:00 Uhr Morgenlob

08:15 Uhr Frühstück

09:15 Uhr Humor und Ironie im Werk von Thomas 

  Mann

  Prof. Dr. Jörg Zimmermann, Oldenburg

10:30 Uhr Pause

11:00 Uhr Humor als Weg zur Transzendenz?

  Wegweisungen aus der Philosophie, 

  Theologie und Logotherapie

  PD Dr. Marc Röbel, Stapelfeld (Cloppenburg)

12:00 Uhr Gelegenheit zur Diskussion

12:30 Uhr Mittagessen

15:00 Uhr Kaffeetrinken

15:30 Uhr Arbeitskreise (können durch eine Pause 

  unterbrochen werden) 

 1. Petra Dau, Lübeck: Sinn – Sensibilisierungs- 

   training von Elisabeth Lukas in fünf Schritten 

        und der humorvolle 3. Schritt

 2. Stephan Ziller, Chemnitz: Aspekte der          

  Geschichte der GLE-Ost

 3. Hans-Martin Bauer, München: Humor hilft heilen

 4. Prof. Dr. habil. Eric Pfeifer, Freiburg: Die Praxis der        

 Logotherapie unter Einbindung von Geschichten      

       Märchen, Comics und Bildern 

 Abhängig von der Teilnehmerzahl können zusätzliche 

 Workshops angeboten werden.

        

LOGOS LACHT 17:00 Uhr Pause

17:15 Uhr Sokratische Gesprächsführung und der 

Humor im explikativen Dialog

 Petra Dau, Lübeck

18:00 Uhr Abendessen

19:30 Uhr Eucharistiefeier in der Heilig-Kreuz-Kirche

21:00 Uhr Lichtmeditation in der Heilig-Kreuz-Kirche

 Orgel: Stephan Christ (angefragt)

 Saxophon: Jörg Zimmermann

21:30 Uhr Gelegenheit zum geselligen Ausklang 

                (optional)

Sonntag, 08.09.2024

08:00 Uhr Morgenlob

08:15 Uhr Frühstück

SONNTAGS-MATINEE 

09:00 Uhr Musikalische Einstimmung: Eric Pfeifer

09:30 Uhr Logokomik oder Humor als Existenzial? 

Ein Streifzug durch die Logotherapie 

 mit Comic, Cartoon, Bild und 

Wort(witz)

 Prof. Dr. habil. Eric Pfeifer, Freiburg

10:30 Uhr Pause

11:00 Uhr Musikalisches Intermezzo

11:15 Uhr Humor in der Philosophie

 Prof. Dr. Manfred Geier, Hamburg

12:15 Uhr Musikalischer Ausklang

12:30 Uhr Mittagessen

14:00 Uhr Mitgliederversammlung der GLEP

Wir danken der Stiftung Dr. Heines für die 
freundliche Unterstützung dieser Tagung.



DIE KATHOLISCHE AKADEMIE HAT 2022 

GEMEINSAM MIT DER GLEP DAS 

STAPELFELDER VIKTOR FRANKL-FORUM 

INS LEBEN GERUFEN. DIE 

GESELLSCHAFT FÜR LOGOTHERAPIE 

UND EXISTENZANALYTISCHE 

PSYCHOTHERAPIE IST EINE 

WISSENSCHAFTLICHE GESELLSCHAFT, 

DIE SICH DEM WERK UND WIRKEN 

VIKTOR FRANKLS VERPFLICHTET WEIß 

UND DAS DENKEN UND MENSCHENBILD 

DIESES BEDEUTENDEN PSYCHIATERS 

UND PHILOSOPHEN FÜR DAS 21. 

JAHRHUNDERT AUFSCHLIEßEN 

WILL. ALS PHILOSOPH STAND FRANKL 

DEM MODERNEN EXISTENZDENKEN 

NAHE. ALS PSYCHIATER UND 

PSYCHOTHERAPEUT HAT ER DARAUS 

EINE SINNBEZOGENE THERAPIEFORM 

ENTWICKELT:

Viktor-Frankl-ForumREFERENTIN UND REFERENTEN

Die Katholische Akademie hat im Jahr 2022 
gemeinsam mit der GLEP das Stapelfelder 
Viktor Frankl-Forum ins Leben gerufen. 

Die Gesellschaft für Logotherapie und 
Existenzanalytische Psychotherapie ist 
eine wissenschaftliche Gesellschaft, die sich 
dem Werk und Wirken Viktor Frankls 
verpflichtet weiß und das Denken und 
Menschenbild dieses bedeutenden Psychiaters 
und Philosophen für das 21. Jahrhundert 
aufschließen will. 

Als Philosoph stand Frankl dem modernen 
Existenzdenken nahe. Als Psychiater und 
Psychotherapeut hat er daraus eine 
sinnbezogene Therapieform entwickelt: die 
Logotherapie und Existenzanalyse.

Frankls Schlüsselfrage ist nach wie vor aktuell: 
Wo und wie finden wir in der "fluiden 
Moderne" Antworten auf die Frage nach dem 
Sinn?

PD Dr. Marc Röbel, Stapelfeld (Cloppenburg)

Philosoph und Theologe, Direktor der Katholischen 

Akademie Stapelfeld, zweiter Vorsitzender der GLEP

Prof. Dr. Jörg Zimmermann, Oldenburg

Psychiater und Psychotherapeut, Direktor der Klinik für 

Gerontopsychiatrie der Karl-Jaspers-Klinik, Vorsitzender 

der GLEP

Dr. phil. Sebastian Spanknebel, Oldenburg

Philosoph und Psychologischer Psychotherapeut, 

Universität Oldenburg und Karl-Jaspers-Klinik Bad 

Zwischenahn

Dr. Uwe Seeber, Oldenburg

Allgemeinmediziner, Psychotherapeut, Logotherapeut, 

Vorstandsmitglied der GLEP

Hans-Martin Bauer, München

Diplom-Sozialpädagoge, Familientherapeut, 

Therapeutischer Clown, HumorCoach, Schauspieler, 

Lachyogatrainer

Petra Dau, Lübeck

Logotherapeutin, Coachin, Geschäftsführerin der 

Akademie Logotherapie nach Viktor E. Frankl in Lübeck

Stephan Ziller, Chemnitz

Diplom Psychologe, Psychotherapeut, Logotherapeut, 

Vorstandsmitglied der GLEP, langjähriges 

Vorstandsmitglied der GLE-Ost

Prof. Dr. habil. Eric Pfeifer, Freiburg

Professor für Ästhetik und Kommunikation (Kath. 

Hochschule Freiburg), approb. Psychotherapeut, 

Logotherapeut, (Lehr-)Musiktherapeut, Musiker

Prof. Dr. Manfred Geier, Hamburg

Germanist, Philosoph, Linguist und Publizist, 

Lehrtätigkeit an der Universität Hannover bis 1998, 

Autor zahlreicher vielbeachteter Schriften und Bücher, 

z.B. „Worüber kluge Menschen lachen“, 2006
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